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140 kleine Wünsche von Menschen mit besonderen Herausforderungen können ab sofort erfüllt werden. 
Schwabinger Tor startet diesjährige Weihnachtswunschbaum-Aktion. 
 
München, 13. November 2024 – Auch in diesem Jahr setzt das Schwabinger Tor zu Weihnachten ein Zeichen 
für Mitmenschlichkeit und gegenseitige Unterstützung: Vom 20.11. bis 15.12. ruft das Quartier an der 
Leopoldstraße die Münchnerinnen und Münchner auf, Weihnachtsengel zu spielen. Sie können 
Weihnachtswünsche im Wert von bis zu 25 Euro erfüllen und damit die Augen von benachteiligten Kindern, 
Jugendlichen und Menschen mit Behinderung zum Strahlen bringen.  
 
Wenn in der Stadt die Weihnachtsbeleuchtung funkelt und der Duft von heißen Maroni in der Luft liegt, laufen 
die Vorbereitungen für das Fest der Feste auf Hochtouren. Insbesondere werden jetzt die Präsente für die 
Liebsten ausgewählt, die am Heiligabend für Freude und Überraschung sorgen sollen. Doch: Auch in unserer 
Stadt gibt es Menschen, die sich Geschenke schlicht nicht leisten können und selbst keine bekommen. Diese 
Tatsache hat die Quartiersleitung im Schwabinger Tor 2020 erstmals inspiriert, eine Weihnachtswunschaktion 
ins Leben zu rufen. 
 
Zwei Wunschbäume – ein Gedanke 
Dabei wird an zwei zentralen Orten im Quartier jeweils ein „Weihnachtswunschbaum“ aufgestellt und mit 
transparenten Christbaumkugeln bestückt. Jede dieser Kugeln enthält einen Weihnachtswunsch von Kindern 
und Jugendlichen des heilpädagogischen Münchner Kindl Heims oder von Bewohner:innen der Stiftung 
Pfennigparade. Letztere unterstützt Menschen mit Behinderung in allen Lebensphasen und -bereichen dabei, 
unabhängiger zu werden. Wer Weihnachtsengel werden möchte, muss nichts anderes tun, als eine oder 
mehrere Kugeln vom Baum zu nehmen, den darin enthaltenen Wunsch in Höhe von bis zu 25 Euro zu erfüllen 
und das Geschenk in der Sammelstelle abzugeben. 
 

„Inmitten des geschäftigen Adventstreibens soll die alljährliche Weihnachtswunschaktion 
des Schwabinger Tors an die soziale Qualität dieser Zeit erinnern“, sagt Steffen Warlich, 
Pressesprecher des Quartiers. „Es geht darum, diejenigen zu bedenken, denen es nicht 
so gut geht wie uns selbst. Das Schöne: Jede Münchnerin und jeder Münchner kann 
ganz einfach Teil dieser besonderen Aktion werden.“ 
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So funktioniert die Weihnachtswunschaktion:  
1. Weihnachtswunschbaum aufsuchen: Ein Baum befindet sich direkt neben dem Brautmodengeschäft 

„Munich White”, der andere an der Tramhaltestelle „Schwabinger Tor”.  
2. Eine (oder mehrere) der 140 Christbaumkugeln mitnehmen und Wunsch erfüllen: Ob Kinderbuch, 

Kosmetikartikel oder einfach nur eine süße Leckerei – der Wert der Wünsche beträgt maximal 25 Euro. 
Jeder darf so oft zum Weihnachtsengel werden, wie er gerne möchte.  

3. Ein kleines Weihnachtswunder wahr werden lassen: Im letzten Schritt muss das verpackte Geschenk 
samt Weihnachtswunschzettel und zugehöriger Nummer bei der Bäckerei „Riedmair”, Leopoldstraße 
182, direkt neben der Tramhaltestelle abgegeben werden. Dort sorgen fleißige Wichtel dafür, dass am 
Heiligabend alle Geschenke unter den richtigen Weihnachtsbäumen liegen. Alle Geschenke müssen bis 
zum 15. Dezember abgegeben sein. 

 
Auch in diesem Jahr hoffen die Initiatoren der Aktion wieder auf viele hilfsbereite Münchnerinnen und Münchner, die 
Lust haben, anderen eine Freude zu machen. „140 Wünsche – das sind auch 140 Herzen, die zu Weihnachten 
schneller schlagen könnten. Mit wenig Geld, etwas Aufwand und ganz viel Nächstenliebe“, so Steffen Warlich. 
 
Alle Infos auch auf https://www.schwabinger-tor.de/weihnachtswunschbaum-2024/ 
 
 
Über das Schwabinger Tor 
Mit dem Schwabinger Tor wurde entlang der Leopoldstraße in München-Schwabing auf gut einem halben Kilometer ein 
Stadtquartier geschaffen, welches künftigen Lebens- und Arbeitsweisen schon heute Raum gibt. Mit den insgesamt neun 
Gebäuden ist ein neuer Ort zum Wohnen, Arbeiten, Erleben und Einkaufen entstanden. Das Schwabinger Tor, ein 
bestandseigenes Projekt der Jost Hurler Unternehmensgruppe, folgt der Idee des Sharings als Vision eines urbanen 
Lebensgefühls. Das Motto „Talente. Teilen. Toleranz.“ spiegelt sich in konkreten Angeboten wider wie Car-Sharing, Co-
Working, einer Sharing-App für die Mieter oder gezielter Kunstförderung. Mehr unter http://schwabinger-tor.de. 
 

Über die Jost Hurler Gruppe  
Die Jost Hurler Beteiligungs und Verwaltungs GmbH & Co. KG entwickelt, vermietet und finanziert bestandseigene 
Immobilienobjekte in Deutschland und Österreich. Wichtige Standorte befinden sich in Bayern, Nordrhein-Westfalen, Berlin 
und Thüringen. Sitz der Jost Hurler Beteiligungs und Verwaltungs GmbH & Co. KG ist München. Mehr unter www.jost-
hurler.de.  
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